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Ist die Schweiz militärisch so'5-f;
bedroht, dass sie die weltweit
höchsten Pro-Kopf-Aufwendungen
für einen Kriegs-Zivilschutz
braucht? Wie ist diese Institution

entstanden, wie hat sie sich
entwickelt, wie soll es mit ihr
weitergehen? Was nützt der
Zivilschutz bei Katastrophen wie
Tschernobyl oder Schweizerhalle?
Wieviele Risiken wollen wir als
"normal" in Kauf nehmen? Welches
Bild vom Menschen und von der
Gesellschaft steht hinter der Idee
eines totalen Schadenverwaltungsapparates?

Wer profitiert ideologisch

von der militärischen Bedro
hungs-Neurose? Wer hat handfeste
materielle Interessen an der
Aufrüstung eines Zivilschutzes, der
dem bequemen Oberversicherungs¬

denken jede Verantwortung abnimmt?
Wer verweigert den Zivilschutz-
Dienst aus welchen Gründen, und
wie geht der Staat mit Verweigerern

um?

Die Autor(inn)en - und die Zeichner

Bernhard Chiquet, Martial Leiter,

Hans Sigg und H.U. Steger -
beleuchten den Zivilschutz
vielseitig und kritisch: Sie stellen
notwendige Fragen, wollen
nachdenklich machen; sie bieten
sachkundige Informationen und politische

Antworten an. "Schutzraum
Schweiz" - eine nötige Alternative
zur offiziellen Zivilschutz-Idylle
auf Glanzpapier.
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